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Mittwoch den 22 September 1909
Twele s Rücktritt

tt Der Unterſtaatsſekretär im Reichsſchatzamt Twele
ſcheidet wie die Voſſ Ztg erfährt aus ſeinem Amte aus
Nachdem er kürzlich von ſeinem Sommerurlaub zurügk
gekehrt war iſt ihm jetzt von neuem ein Urlaub bewilligt
aus dem er nicht mehr in ſeine Stellung zurückkehren wird
Man geht ſicherlich nicht fehl in der Annahme daß die
letzte Reubeſetzung des Reichsſchatzamts die eigentliche
Urſache des Rücktritts iſt Seit 1896 iſt Twele im Reichs
ſchatzamt tätig Er wurde zunächſt als kommiſſariſcher
ſilfsarbeiter einberufen und im April 1897 endgültig in
das Reichsſchatzamt den Reichsdienſt übernommen Jm
Mai 1905 wurde er Unterſtaatsſekretär

Als vor zwei Jahren der Staatsſekretär Frhr von
Stengel aus dem Amte ſchied wurde der bisherige Unter
ſtaatsſekretär als Nachfolger vielfach genannt doch wurde
ſchließlich ein anderer Unterſtaatsſekretär Herr Dr Sydow
aus dem Reichspoſtamt zur Leitung des Reichsſchatzamts
berufen Schon damals verlautete daß Twele wegen dieſer
Zurückſetzung aus dem Amte ſcheiden würde Aber mit
Rückſicht auf die bevorſtehende Reichsfinanzreform
iſt er geblieben und hat dem Staatsſekretär Sydow der
ſich in ſein ſchwieriges neues Amt erſt einarbeiten mußte
nach Kräften unterſtüzt Jm vorigen Frühjahr wurde er
zum Wirklichen Geheimen Rat mit dem Prädikat Exgzellenz
ernannt was offenbar ein Pflaſter für die Wunde ſein
ſollte die ihm die Nichtbeförderung zum Staatsſekretär ge
ſchlagen hatte

Die Miniſterkriſis im Sommer dieſes Jahres hat aber
mals eine Zurückſetzung Tweles gebracht Staatsſekretär
Sydow iſt müde und verdroſſen aus dem Reichsſchatzamt
geſchieden und hat den erheblich bequemeren Poſten eines
preußiſchen Handels miniſter s übernommen Zu ſeinem
Nachfolger iſt wiederum nicht der Unterſtaatsſekretär des
Reichsſchatzamts ſondern abermals ein Unterſtaatsſekretär
aus einem andern Reichsamt Herr Wermuth vom
Reichsamt des Jnnern berufen worden Es iſt begreiflich
daß dieſe Ernennung Twele zu dem Entſchluß veranlaßt
hat aus dem Amte zu ſcheiden Gewiß hat kein Unter
ſtaatsſekretär ein Anrecht darauf an die erſte Stelle zu
rücken wenn der Chef des Amtes zurücktritt es iſt aber
jedenfalls für einen Unterſtaatsſekretär der ſeit Jahren
die Geſchäfte führt in hohem Grade peinlich wenn ihm ein
andrer Unterſtaatsſekretär vorgezogen wird der den Auf
gaben des neuen Amtes bisher gänzlich fern geſtanden hat
und ſich erſt mühſam einarbeiten muß Und wenn einem
das gar zweimal paſſiert ſo kann man ihm nicht verdenken
wenn er die Flinte ins Korn wirft
Es kommt hinzu daß der Unterſtaatsſekretär Twele

eine hervorragende Kraft gerade auf dem
Gebiete der Reichsfinanzen iſt und daß er ſich
auch im Reichstag wegen ſeiner Tüchtigkeit und Sachkunde
die mit perſönlicher Liebenswürdigkeit gepaart iſt großer
Wertſchätzung bei allen Parteien erfreut Bei den dies
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Femilleton
Unterhaltungsblatt Stolz um Stol z Roman aus dem
Leben von O Elſter Fortſ Der Ringkampf Er
Zählung von A Baumgart Kunſt und WiſſenſchaftTheater und Muſik tn
Wenn die Zlätter fallen

Von Sduard Mörihke Halle
g Wenn die Blätter fallen wenn der Sezeſſionsmeiſter der

r ſeine Farbentöpfchen hervorholt ſein Gelb und Rot
Braun auf ſeiner Palette miſcht der weinblattbekränzte

gtle Herbſt mit ſeinen kecken Pinſelſtrichen Blatt um
Satt betupft ſeltſame Kringel und phantaſtiſche Linien und

hnörkel die aus einer anderen Dimenſion ſtammen wie
da geheimnisvollen Linien des Malmediums der alten
e lorenſtadt über die grünen Laubflächen zieht dann ſagen
v manchmal mit einem kleinen Seufzer manchmal im ge
h nheitsmäßigen Gleichgewicht das höchſtens durch einen
v Aren Ruck der großen Steuerſchraube etwas in Unord
Derg gerät es herbſtelt Der Sommer geht nach Haus
st Sommer All die Menſchlein die teils im blitzſauberen
F randanzug teils im echten Bergkraxlerkoſtüm vom letzten

e nvereinsball in dieſem Jahre den Sommer ſuchen
n T weinen ihm jetzt wo er wie ein höhnender Bübe
da laublitzenden Gewande verziert mit Sonnenflimmer
e er eigenſinnig hinter ſeinem grauen ſchmutzigen Alltags
Ap ande verſteckt gehalten hat von dem er nur zeitweiſe
viel einen Zipfel ſehen ließ aus den Landen zieht nicht
iuſtt ränen nach Doch wenn das Laub ſich färbt wenn der
die ige Sauſewind im tollen Uebermute mit vollen Backen
Spt el rot und grün geſprengelten Blätter im wilden
Mot e vor ſich her treibt dann denken wir der vergangenen

nde Die warm leuchtende Sonne der Erinnerung ver
ldet alles verwiſcht die böſen Schatten läßt jedes Din

gdie Giner Erinnerungsfreude lehtelſeren Dann ſchweifen
i Sedanken zurück gleich einem Rieſenkaleidoſkop entrollen
Scha latt für Blatt ziehen die Bilder vorüber bilden ein
wie ztäſtrein von Erinnerungen in dem man herumkramt

ie Ahne in der Truhe aus der Lavendelzeit Wenn

ſelbſt das Wort zu ſeiner Verteidigung Jn dem vorliegen

Der erſte Akt war erträglich

jährigen Beratungen in der Budgetkommiſſion hat er da
der Staatsſekretär Sydow durch die Verhandlungen der
Steuerkommiſſion in Anſpruch genommen war das Reichs
ſchatzamt regelmäßig vertreten und deſſen Forderungen mit
großem Geſchick verfochten Das Scheiden Tweles bedeutet
für die Reichsfinanzverwaltung einen ſchweren Verluſt uno
ſicherlich wird auch der neue Staatsſekretär lebhaft be
dauern daß das Reichsſchatzamt dieſe bewährte Kraft ver
liert Ob auch politiſche Gründe bei dem Entſchluß mit
wirken läßt ſich nicht ſicher erkennen feſt ſteht daß er ein
eifriger Förderer der Blockpolitik geweſen iſt

d e
Schücking

vor dem Oberverwaltungsgericht
Ausſetzung der Klage

Berlin 21 Sept Vor dem Oberverwaltungsgericht
wurde heute über den Fall Schücking verhandelt
Schücking war bekanatlich in Differenzen mit dem
Landrat von Huſum geraten die zu der Klage des
Bürgermeiſters gegen den Oberpräſidenten führten

Eine der vielen Differenzen des früheren Bürger
meiſters Schücking von Huſum mit ſeiner vor
geſetzten Dienſtbehörde dem Landratsamt von Hu
ſum kam vor dem Erſten Senat des Oberverwaltungs
gerichts zur Verhandlung Den Vorſitz führte der Senats
präſident v Bitter Bürgermeiſter Schücking war ſelbſt
erſchienen Seine Vertretung hatten übernommen Rechts
anwalt Neuſtadt und ſein Bruder Profeſſor Walter
Schücking aus Marburg Der verhandelten Beſchwerde
die neben dem Disziplinarunterſuchungsverfahren läuft
liegt folgender Tatbeſtand zugrunde

Der Landrat des Kreiſes Huſum Raſſe der nächſte Vor
geſetzte des Bürgermeiſters Schücking hatte aus Anlaß einer
Kommunalentſcheidung in einem amtlichen Schreiben erklärt der
Magiſtrat von Huſum habe eine jammervolle Haltung
angenommen Darüber hat ſich der Magiſtrat beſchwert aber
keine Antwort bekommen Sodann hät der Magiſtrat die Privat
klage gegen den Landrat Naſſe angeſtrengt und in einem Schreiben
an dieſen bemerkt er bäte in Zukunft Ausdrücke zu vermeiden
derentwegen er den Schutz der Gerichte anrufen müßte Darauf
hat der Bürgermeiſter der Vorſitzende des Magiſtrats einen Ver
weis bekommen eben wegen dieſes Schreibens des Magiſtrats an
den Landrat Dieſen Verweis hat der Bürgermeiſter zunächſt
beim Oberpräſidenten angegriffen Der Ober präſident hat
den Verweis beſtätigt und daraufhin hat der
Bürgermeiſter gegen den Oberpräſidenten ge
klagt Das Oberverwaltungsgericht iſt in dieſer Sache die all
einige und entſcheidende Jnſtanz

Zunächſt ergriff der
Bürgermeiſter Schücking

ich zurückblicke drängen ſich alle Eindrücke auf einen Ort
zuſammen München und darüber will ich heute wo die
herbſtliche Sonne durch Stadt und Land geht plaudern

Die Signatur des Münchener Kunſtlebens in dieſem
Sommer hieß Feſtſpiele L im Prinzregententheater Wagner Feſtſpiele draußen im Ausſtellungs
park Reinhardt Feſtſpiele Jn der Tonhalle dem früheren
Kaim Saal Feſtkonzerte zu Ehren der drei großen
Beethoven Brahms Bruckner Es iſt intereſſant zu be
obachten welchen Aufſchwung das ſommerliche Kunſtleben
in München genommen hat Während man in der Reichs
hauptſtadt mit dem Bodenſatz der verfloſſenen Saiſon auf
räumt vor einem Parkett von Freibergern Komödie nach
Komödie ihr kurzes Daſein leben läßt an anderen Orten
der Operettenkultus zum gehirnmordenden Paroxismus aus
wächſt ſucht die alte Bajuvarenſtadt ihren Stolz in der
Veranſtaltung von künſtleriſch hochbedeutenden Ereigniſſen
Und nicht zum Schaden der Kunſt und des Geldbeutels der
Münchener Selbſt im Ausſtellungsjahre 1908 war der
Fremdenzufluß nicht zu einer ſolchen Höhe angewachſen wie
in dieſem Jahre Betrachten wir nun das künſtleriſche Er
gebnis ſo muß man leider konſtatieren daß oft der Wille
beſſer war wie die Tat Dieſes gilt vor allem von den Auf
führungen der Wagner Werke im Prinzregententheater die
an manchen Abenden geradezu Entſetzen hervorriefen Ueber
den gewaltigen Unterſchied zwiſchen den Feſtſpielen in Bay
reuth der Hochburg ideellen Schaffens und den Vorſtellungen
im Prinzregententheater habe ich mich bereits im vorigen
Jahre geäußert Jmmer noch gilt der Satz man reiſt nach
München man pilgert aber nach Bayreuth Als ein grau
ſames Erlebnis ſteht vor mir die erſte diesjährige Auf
führung des Tannhäuſer Man konnte eine Kataſtrophe
erleben der man hilflos zuſehen mußte gefeſſelt an ſeinen
Platz für den man 20 deutſche Reichsmark geopfert hatte

Die Jlluſionsbühne die Ri
valin der Reinhardtſchen Reliefbühne dort draußen im
Bavariapark feierte bereits im Berge der Venus Triumphe
Es gehörte nämlich eine ſtarke Doſis von Jlluſion dazu
aus den bemalten Leinewandtüchern den von Wagner mit
einem raphaelitiſchen Blick geſchauten Hörſelberg zu er
kennen Wohl begriff man die verzehrende Sehnſucht Tann
häuſers aus dieſem verſtaubten e e zu entkommen und wenn die holde Frau Nenus auch alle er

den Falle habe der Magiſtrat unbedingt die Pflicht der
Abwehr gehabt Durch die Beſchwerde die über den
Landrat bei dieſem ſelbſt vorgebracht werden mußte ſei das
Verhältnis des Klägers zu dieſem immer ſchwieriger ge
worden Als nun Schücking verſucht einige perſönliche Be
merkungen über den Landrat Naſſe und über den Regie
rungspräſidenten zu machen unterbricht ihn der Vorſitzende
mit den Worten Das Vorbringen beſtimmter Worte gegen
Perſonen der Regierung in dieſem Verfahren iſt unzuläſſig
Schücking fährt fort Landrat Naſſe von Huſum hat den
Bezirksausſchuß mehrfach bezeichnet als eine Art ſeniler
Behörde Als ihn ein Oberregierungsrat einmal fragte
Sind Sie verheiratet habe Naſſe erwidert Sind Sie

verrückt Alle ſolche Schroffheiten machten den Verkehr
mit ihm unmöglich

Der Gerichtshof unterbricht den Kläger und zieht ſich
zur Beratung darüber zurück wie weit die Rechte der Ver
teidigung zu bemeſſen ſeien Exzellenz v Bitter erklärt nach
kurzer Beratung

Die Rechte der Verteidigung ſollen hier ſo weit wie mög
lich bemeſſen werden aber das Kollegium iſt folgender Anſicht
Wir können nicht dulden daß der Kläger Beziehungen des
Landrats die außerhalb des amtlichen Verkehrs liegen hier
zum Gegenſtand der öffentlichen Erörterungen macht Der
Kläger wird darum erſucht ſeine Verteidigung auf das Ver
hältnis des Landrats Naſſe mit dem Magiſtrat zu beſchränken
Alle perſönlichen Momente ſollen vermieden werden

Schücking fährt fort Der Landrat verlangte ſtets
perſönliche Meldung Er behandelte mich gewiſſer
maßen militäriſch er benutzte mich auch als Poſt
boten ſchickte Briefe zum Magiſtrat die dieſer beſtèllen
ſollte er überwies ſogar dem Mäagiſtrat auch Privatbriefe
zur Beſtellung Der Landxrat Naſſe ſei ein
Studiengenoſſe des Kaiſers und darum un
angreifbar alle möglichen abfälligen Bemerkungen
hätten ſeiner dienſtlichen Stellung bisher nicht geſchadet
Die rechtliche Beurteilung der Angelegenheit überlaſſe er
ſeinem Vertreter Rechtsanwalt Dr Neuſtadt bittet
die Sache auszuſetzen weil ſie im innerſten Zuſammenhang
ſtehe mit der ebenfalls zur Verhandlung kommenden Dis
ziplinarunterſuchungsſache gegen Schücking Es
ſei bedenklich jetzt ſchon das juriſtiſche Moment zu be
handeln weil es nicht opportun erſcheine dieſe beiden Sachen
voneinander abzuſondern Was dieſe Disziplinarunter
ſuchungsſache ſelbſt betrifft ſo iſt ſie bekanntlich gegen den
Bürgermeiſter Schücking wegen ſeines Buches Die Re
aktion in der inneren Verwaltung durch ein
Verfahren auf Amtsentſetzung eingeleitet worden Jn dieſem
Verfahren hat der Bezirksausſchuß zu Schleswig im No
vember ſein Urteil dahin ausgeſprochen daß der Antrag auf
Amtsentſetzung abzulehnen aber der Angeſchuldigte in eine
Disziplinarſtrafe von 500 Mk zu nehmen ſei Gegen dieſes
Urteil hat ſowohl der Angeſchuldigte wie auch der Vertreter
der Staatsregierung Berufung beim Oberverwaltungsgericht
eingelegt

Dieſe Sache ſoll ebenfalls noch zur Verhandlung kommen
Sie wird geheim geführt auch das Urteil wird nicht
öffentlich publiziert werden Der Prozeß dürfte mehrere
Tage in Anſpruch nehmen da Schücking den größten Wert
darauf legt eine große Anzahl von Schriftſtücken die ſich
auf den amtlichen Verkehr des Magiſtrats von Huſum mit
dem Landratsamt beziehen eingehend zur Erörterung zu

laubten und unerlaubten Liebeskünſte hätte ſpielen laſſen
wollen in dieſer Venusgrotte fand kein noch ſo heißesLiebesſehnen einen harmoniſchen Widerhall Nach dem
wenig aufregenden erſten Aufzuge wurde man im zweiten
Akte von einer Aufregung in die andere geworfen Der
n war dieer Darſteller des Tannhäuſer nomina sunt odiosa

brachte durch einen unverzeihlichen Lapſus ſelbſt die älteſten
Choriſten zum Erbleichen Die Haare der von liebevoller
Hand hergerichteten Tenor und Baßſchädel müſſen ſich ge
ſträubt haben Alle waren aber in dem einen Gedanken
einig den lauten Geiſt in dem Kaſten an der Rampe zu
verdoppeln zu verdreifachen Ritter und Knappen Mannen
und dünnbeinige Jünglinge halfen retten Endlich nach
qualvollen Minuten rollte der Wagen weiter Der Reſt iſt
Schweigen Man muß aber energiſch betonen wenn die
Feſtſpiele wenn der große künſtleriſche Ruf der Prinz
regententheater Aufführungen nicht leiden ſoll muß die
leitende Kraft bewußt werden daß ſolche Aufführungen
unter allen Umſtänden vermieden werden müſſen Wer da
u verantwortlich gemacht werden muß welches Unholds

ücke dieſe Kataſtrophe herbeiführte ſoll und braucht hier
nicht unterſucht zu werden nur das eine ſteht feſt Jm An
fang waren die Proben

Etwas höher ſtand die Aufführung der Meiſterſinger
von Nürnberg die aber auch vor allem in den Chor und
Enſembleſzenen ſehr unter Unſicherheit und rhythmiſchen
Schwankungen litt Allein zwei Sterne allererſter Größe
zwei leuchtende Meteore an dem deutſchen Kunſthimmel
überſtrahlten mit ihrem Glanze alles ließen alle Unzuträg
lichkeiten vergeſſen ſchufen einen reinen durch nichts ge
trübten Kunſtgenuß geleiteten den Zuhörer auf die ſonnigen
Höhen der höchſten künſtleriſchen Offenbarungen Horcht auf
ſind merkt euch die Namen Feinhals Hans Sachs
Geis Sixtus W Feinhie Wenn man wie ich den
Entwickelungsgang von Feinhals ſeit einer langen Reihe
von Jahren verfolgen kann erkennt man die gab künſt
leriſche Selbſtkritik die in dieſem Manne liegt durch die er
jetzt zu der reinen Höhe idealer Darſtellungskunſt gelangt
iſt Sein Sachs erinnert an die unvergänglichen Vor
bilder eines Gurra Vater Schelper oder Betz Der Grund
akkord ſeines Schuſters iſt das von Wagner gewollte die
äußerſte Heiterkeit einer milden und ſeligen Reſignation
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erhandl o gelehnt E ie ſchon in 4 Hakatiſt i au gewiſſ uf der auten eine n n Radikalen hö r ab tteidigers r lung eingetret S wird dann i n harrlichen enbünde in c e Telegramm Dresde e u e Reſoluti öchſt unange gelehntne de re Sreſene e en nen e e l1 Anſpruch n 4 altung verleſ Die Reakti will in der erf igſtens den Pol dieſe Dinge zeigen ſtimmige 2 um der lieben Einheit ieſe nicht erhandlun ehmen dürfte en was etwa 2 ion Reich fahrungsgemäß Polen gegenüber f immige Annahme Ma n Einheitlichkeit wi sſagende Ei
g heute frü fte Vorausſichtli a 2 Stunde chskanzler wird es ß verkehrteſten Politi fortfahren dieſes Partei Man darf aber di keit willen eiden Bruder früh fortgefü ichtlich wird di t um ih rd es begreifen wenn wi Politik Der n teitages keines ber die politiſ n ein zwruder des A tgeführt werd die Ver nen werten ihm fen wenn wir auf ſei eue Herr eſſen Sie liegt i wegs an dieſem vi che Bedeutunals Mitverteidi Angeklagten Profeſſ en Der Ant kühl ſt erten ihm gegenüberſt if ſeine Taten ſt e iegt in der A ſem vielbeacht utun un

i Zulaſſon ſſor z rag ſtets auf der Hut überſtehen ohne Li warten rt und Weiſe wie di eten Vorgangelehnt iger zuzulaſſen geh r Walter Schücking M Hut ne Liebe ohne Reden i ge behandelt w wie die Erb rgang dee vom Gerichtsh ücking e Zweifellos wi ohne Haß den über die Brauchbarkei urde Wenn ma rbſchaft we
shof ab ſeiten des S ird dieſer Man vorlage lauſcht rkeit oder Schlechti an aufmerkſamerwidert S errn v Bethma el an Zuneigung von anderen Din v 15 Den man daß gtkeit jener Regieru e

w or dieſen V 0 1IIwe wied gen die Rede w ja im Grund ngswenn auch Zentrr Freunden mö g aufrichtig lebendig ar Der Gegen e vonzurzeit durch nſer und lonſervolire Perte kann bleiben bloße e r mit len r Nürnberg r

z ei J frü h rons i
Deutsches Reich D holten wandeln ren en de n polint Dieſer Sttent ſt Neſee r e 3

erc das Trei die Stenery Kautsky de als die Stdie R Treiben des Liſchofs 8 r trerpolitit der Snkumt bneene gemacht der Fraktio rö
Bethmann Hollweg über ſei en der eng e h hast r r die Wie e mitzugeben lerinnen Beſuch einer Diözeſ di g von franzöſiſ f das Verlangen ernf Fraktionsvorſtand üſte geſchickt Aber we

iſt mach ſtand unentwegt bei Zwar bleiin Wi dieſem E e die Antwort erh iſchen Geiſtlichen in Wä hen wollen mit de ntwegt bei denen di eibt lDie Popularitä en rſuchen nicht alten habe en in ählern in di r politiſchen Macht di die nicht rech garität des deutſchö ſeelſorgeriſchen B t entſprochen werden o lange könne der alte M e Hand gegeben wurde rär die ihnen von daEin Redakt ſchöſterreichiſchen Bündni Zeitungsbur eruf durch Tätigkeit a als Prieſter dem parl olkenbuhr und ſel e dafür ſind R Fi ihren ge
eur des Wi ündniſſes lich eaus entzogen we gkeit auf ultra amentariſchen O ind ſelbſt Bebel Vier igeſtern vom Rei Wiener Fremd lichen Lorrain zogen werden wird montanen behalten wi pportuniſten get auf die Seite der ein

o eichskanzler enblattes wurd Weder h auf das entſchi de rd von dem biſchöf alten wie der Sinn für di getreten So muß ite derempfangen der ſich 85 von Bethm rde abe der Biſchof iedenſte in Ab chöf ernſte Wille d für die parlamentari man im Augen ich wie folgt ä ann Hollwe rſuchen auf Auf of von Metz die Regi rede geſtellt Wandl e dazu ſich bei der Sozi tentariſche Arbeit und geEs iſt vor ünßerte g Diözeſe bef fnahme von franzöſit egierung mit einem wi ung iſt zweifellos ozialdemokratie du der
allem vo r efaßt noch h franzöſiſchen Prieſ it einem wirkung auf los vorhanden und ſi urchſetzt Dimich Sei n hohem Antwor abe die Prieſtern in l Sazi das takt iden und ſie kann in i ienellen ver n dem Vuer e ar mich geweſen der eleg Wehen Die oger Vern St Fogawemorratie gehe r e ehe berg edus v

ſtellen der mich un franz Joſe t u emerkt ab leiben un
Mit dem G gemein liebenswürdi f vor Wir wiſſen ni er zu frafen Aehr würdig empfan eins wiſſen nicht ob dieſe Hof ugehe en t gen hat ins aber iſt uns eſe Antwort wirkli nd Perſonae e n e ena n und ſachli S Bei dieſ t en und daß d u Stagts ederholt Geiſtliche mobi ung vom Köni anöverUebereinſti lichen Beſprech er freund hier Stel ß deutſche Prieſte sangehörigkeit nich obil nach Freibe ig begab ſich der Kai und herz

nſtimmung der 2 jung ergab ſich di r Stellung geben eſter abgelehnt wur nicht be Romint erberg von wo er r Kaiſer im Aſamen Grund er Anſchauungen di T te volle unſerem Gedä 57 zu können Zwei r e wurden um jenen nten abreiſte Die Ank geſtern 11 Uhr 30 Mi uto N
age unſerer Politi en Die ich bei der gemei Geiſtli ächtnis welche die Fälle ſind namentlich i vorgeſehen Unt nkunft daſelbſt iſt füi in nach

Politik die fü r Politik erw gemein icher ſtark illuſt ie Bevorzug n ich in der Kaiſeri erwegs wird de für heute frühür Deutſchl artet hatte Für di Metzer die auf unſ rieren Jn beid zugung ausländiſch daiſerin zuſammentreff r Jnierr e Sond e dwird mir dieſe U and zu machen i Für die und da ie auf unſeren S pie den handelt es ſich iſcher ernannte der Kö entreffen Nach Beendi erzug mit dem 81
nterred ich berufen bi ind dann nach Altdeutſch ulen das Abiturium erh um junge Ed er König von S ndigung der Manöund mit der ung mit dem G in Studien Altdeutſchland gezogt rium erhalten hatt uard von Sa achſen den H anover fo

emeinſchaftli rafen Aehrent auf Univerſitäten ob gezogen waren um theologiſ en magor und ſrenl chſenKobu Herzog K galung der Si ge aftlichen vert nthal ſelben ſuchte rſitäten obzulieg um theologiſ jor und ſtellt rg und Got arlituation wi rtrauensvollen B chten ſie hier um A gen Nach Abſolvi giſchen Meini e den Erbpri h a zum General gegvolle Unterſtü wie wir feſtgeſtell eurtei wieſen weil angeblich kei nſtellung nach ſolvierung der Zwi ngen à la snit inzen von S rſtützung ſei ellt haben ei aber geblich kein P g nach wurden jedoch ab Zwickau ſowi nite des 9 Jnfanteri achſen derWinters w ein Die Ereigni eine wert r wurden zwei oſten frei war och abge de ſowie den General de erie Regiments N i4 erden auf di igniſſe des ver ſpricht ſoga aus Frankreich Zu gleicher Zeit 5en General des 12 A r Kavallerie und K r 133 ſeit
wirken Auf ei f die gegenwärtige Si gangenen deutf gar davon ſie ſei zugezogene Prieſter ſächſiſchen G 2 Armeekorps v Broi ommandieren Na

f eine weit ige Situation ſchen Nachbarſt en dort als A r man arde Reiter Regi Broizem z la suiDas wichtigſte iſ eitere Frage erwi nach trotz de barſtaate entſtam usländer ei e giments suite des wi

u gſte c rwiderte tz des den bei ſtammend ausgewi einenverbündeten St iſt das feſte Zuſammenſteh r angenommen Deutſchen ind gegebenen St en worden Freiherr v des A ärtiBündnis er geweſen Der les Wir er h r Die a e ne er Wer n Serrin engteger S
tat ſchen Deut inter hat iözeſe täti Beide ſind er der Metz ührung der Amtsgeſchäfte ü ingetroffenStaaten noch ſchland und O das Deutſ ig So werd noch in der 1 r er mtsgeſchäfte überno wapopulärer eſterreich in bei eutſche gegenüber 2 rden unſere Landeski othringiſchen mmenbung des Bü gemacht al eiden t er Ausländ eskinder ſo S ſchaündniſſes als es war Di Vor einigen J ern behandelt und zurü werden hßeer und Flottkung getan ſſes hat auch nach auß e Erpro gar gen Jahren ka nd zurückgeſetzt Jn den reichsländi Lg en die ſtärkſte Wir vor van Poreſterkend nach d der F ndiſchen Kommoand Re ſterkandi erſelben Quell Frankf Ztg zufol oſtellen ſollen ei rSeine Unt ir Metzer Examen gefall ndidaten die durg e ſo ſtehen D zufolge bemerkenswert len einer Meldung Frterredun dort die Prüfr t en waren nach F die durch das H Der kommandierende erte Veränderun rmeinte der Kanzl g mit Herrn J Biſchof rufung beſtand ch Frankre as V entſchel General des 15 gen bevor B

s Benzler en und dann i ich gingen d el v Gilgenhei des 15 Armeekorps Ger e r o wolsti ſche he eder de Wer un in der Diö des Reichs militä r n r 5ſſiſche Mini eur ſie erwäh zaftliche Nivea Ilt wurden Dabei er Diözeſe des rend militärgerichts i zum Präſidentherbeigefüh 4 niſter durch Berli e nte ſei damit l des Metzer t bei wird das wiſſ J der Gouverne c t s in Berlin n herPolitik geſ n Er habe mit te von ſelbſt Abiturientenera net daß zur Auf rs am einfachſt eines Poſrons erthon aßburg General o à igeſprochen jed 4 it Jswolski auch ü a nexamen nicht fnahme in d ſten gericht iſt v oben werden ſolle v Moß Mi
die an dieſ jedoch ſeien di ch über die uch das verpönte Uni t erforderlich iſt asſelbe das Präſi ſt von einem bevorſtehen Jm Reichsmilitäres Geſpräch geknii e Kombinati e Univerſitätsſtudi iſt Freilich ſol Maſſdenten zurzeit iſt das henden Wechſel in d re ent
Der Kan präch geknüpft tonen sſtudium überflüſſi ſoll es Generals zurzeit iſt das Amt bek ſel in der Perſon deszler ſchloß mit d worden ſeien h Bei S flüſſig mache erals v Linde jed ekanntkich in den Hä re

Porſi Halt l e 3 S n e jedoch ni n Händen dee haltes m den angerehmſten i r Der nſte d herd ee e R en teilunc intgen ſüddeutſch t 4 v ommandant ver r 5 n ritt ein Wechſel VFeinhals rin n r g wonach beobſichti tſchen Blättern gebrachte Mi Deutſchen Reiches iſt K Inſel ſeitdem ſie i el ein er

e e e ehe las einmenſchli it ſondern du n daß er nicht di dieſ eraldirekti ndirekti Stelle tritt Kont r Bau des Schuliche Seele iſchliche erkennt urch ſie hin cht die dieſem Anlaß die Köni ektion z winnen h der zweite Konteradmiral Schrö Hutzhafens An Spihals h e alen S Eiſekbahnvireriton prerhiſche h Gr und aus zweiten Marineinſpektion chröder bisher Jnſpekteur p

3 Du zigſchönen Fi Streck enbahndirektion i n roßhe e e e eJe es 2 o 2 e e et f e 3 2 e i n e
Tenreine Mie a bei ihm e ſeines t gründun g um eeg ent a in Eben nd dettten le ment e en z h Nahrene Ausland na n wie zu übe s le muſikaliſch es timm ſchaftli zwi jen Pre eg ſichtigt wä kgzur Seite zu überſchreiten Kurz ei äſthetiſche Grenz ftliche Verwaltung eußen und Heſſen üb väre nach i S rich
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ungerechte Klaſſifizierung der Frachtgüter
zu revidieren Die Kommiſſion ſollte beauftragt werden
die Vorſchriften durch welche den Abſendern ungerechtfer
tigte Laſten auferlegt würden zu revidieren und die mit
einander in Verbindung ſtehenden Linien zu zwingen durch
ehende Routen einzurichten und einen Satz für durchgehende
Frachten feſtzuſetzen W

Ferner empfahl der Präſident die Abſchaffung des Para
graphen des Antitruſtgeſetzes durch welchen Tarif
pereinbarungen zwiſchen Eiſenbahnen verboten ſind doch
ſollten ſolche Abkommen der Genehmigung der Kommiſſion
unterliegen Auch kündigte der Präſident an er werde für
die Bildung eines Gerichtshofes für den zwiſchenſtaatlichen
Handel eintreten der Berufungen die gegen die von der
Kommiſſion beſtimmten Raten erhoben würden zu prüfen

ättev Schließlich brachte er in Vorſchlag daß die Geſetzgebung
verhindern ſolle daß irgend eine zwiſchenſtaatliche Eiſenbahn
Aktien von konkurrierenden Linien beſitze indem ſie die
Eiſenbahnen welche dergleichen Aktien im Beſitz hätten
zwinge dieſe in einer gegebenen Zeit zu verkaufen Aktien
und Schuldverſchreibungen ſollten ferner nur mit Erlaubnis
der zwiſchenſtaatlichen Handelskommiſſion ausgegeben
werden

Reformwerk des Bürgermeiſters von Rom
Herr Nathan der Bürgermeiſter von Rom hat einen

glänzenden Sieg davon getragen Um die enormen Tarife
der enagliſch römiſchen Elektrizitäts geſellſchaft für die
Straßenbahn und das elektriſche Licht zu brechen hat er das
römiſche Volk über das Projekt der Errichtung zweier großer
ſtädtiſchen Tramlinien und eines ſtädtiſchen Elektrizitäts
werkes befragt Von den 40 000 römiſchen Wählern betei
ligten ſich 22 000 an dem Referendum und nur 300 ſtimmten
dagegen Auch der Vatikan hatte ſeine Scharen auf
gefordert f ür das Projekt des antiklerikalen Bürgermeiſters
einzutreten

c

Kongreſſe und Verbandstage
SI1 Deutſcher Naturforſcher und

Aerztetag

Nachdr verb Salzburg 20 Sept
Jn Salzburg begannen heute die Verhandlungen der

81 Hauptverſammlung Deutſcher Natur
forſcher und Aerzte deren Beratungen man in der
ganzen wiſſenſchaftlichen Welt mit großem Jntereſſe ent
gegenſieht Zum AUnterſchiede von dem Deutſchen Aerztetage
der ſich ausſchließlich mit den wirtſchaftlichen Angelegenheiten
ſeiner Mitglieder befaßt ſind die Arbeiten des Deutſchen
Naturforſcher und Aerztetages ausſchließlich auf das
wiſſenſchaftliche Gebiet beſchränkt und alljährltch
haben dieſe Verſammlungen eine große Fülle intereſſanter
und wiſſenſchaftlich bedeutender Kundgebungen gebracht Von
Jahrzehnt zu Jahrzehnt an Bedeutung und Umfang ge
wachſen ſtellt die Geſellſchaft heute die impoſanteſte wiſſen
ſchaftliche Vereinigung der Welt dar

Die Tagung findet unter dem Vorſitze der Profeſſoren
Rubner Berlin Wien Würzburg und M von
Frey Würzburg ſtatt Während die Profeſſoren Planck
Berlin Heider Jnnsbruck v Krehl Heidelberg

H H Meyer Wien Duisberg Ekberfeld und Frei
herr v Eiſelsberg Wien den erweiterten Vorſtand
bilden Die öſterreichiſche Staatsregierung ſämtliche K K
Miniſterien und Univerſitäten haben beſondere Vertreter
entſandt Auch die benachbarte bayeriſche Staats
regierung iſt vertreten Das Deutſche Kaiſerliche
Reichsgeſundheitsamt und eine große Reihe deut
ſcher hygieniſcher wiſſenſchaftlicher und ſozialpolitiſcher
Vereinigungen haben ebenfalls Delegierte entſandt Die
Salzburgiſche Landesregierung die dortige
Univerſität ſowie die Stadt Salzburg werden durch die
Spitzen ihrer Verwaltungen repräſentiert

Die heutige erſte öffentliche Hauptverſamm
lung wurde in der Aula academica durch den erſten Ge
ſchäftsführer der diesjährigen Verſammlung Profeſſor Dr
Eberhard Fugger Salzburg eröffnet und begrüßt Er
wies darauf hin wie durch die Naturforſcher Verſammlungen
ein durchgreifender Wandel in den Anſchauungen und Anter
richtsverhältniſſen der Hochſchulen hervorgerufen worden ſei
und wie in der Folge dadurch ganz neue Wiſſensgebiete er
ſchloſſen wurden Redner begrüßte den im letzten Jahre im
beſonderen Maße zu konſtatierenden Aufſchwung der Technik
und hob hervor daß dieſe keine Gefahr für den wahren
Jdealismus bilde Die Rede klang aus in ein begeiſtert auf
genommenes Hoch auf die beiden verbündeten Monarchen
Kaiſer Franz Joſef und Kaiſer Wilhelm II an welche Hul
igungstelegramme geſandt wurden Nach weiteren Be

grüßungsanſprachen ſeitens der Vertreter der Staatsregie
rung der Univerſität und der Stadt Salzburg übernahm der
erſte Vorſitzende der Geſellſchaft Profeſſor Dr Rubner
Berlin den Vorſitz Er dankte den Behörden der Stadt

Und dem vorbereitenden Komitee für die gaſtliche Aufnahme
und gedachte der im letzten Jahre verſtorbenen hervorragen

n Teilnehmer der früheren Verſammlungen namentlich
des früheren Vorſitzenden der Geſellſchaft verſtorbenen
Leiters der Deutſchen Seewarte Profeſſor v Neumayr
Nach einem Bericht der Unterrichts Kommiſſion der Geſell
ſchaft welche ſich die Reform des naturwiſſenſchaftlichen

nerrichts an den höheren Schulen angelegen ſein läßt
folgten die wiſſenſchaftlichen Vorträge An erſter Stelle
ſprach Profeſſor Kayſer Bonn über die Entwicke

ungder Spektroſkopie in einem Vortrage von mehrfachwiſſenſchaftlichen Jntereſſe während Profeſſor Sticker
Bonn über

Die Geſchichte der Epidemien
referierte Der Vortag war von allgemeinerem Jntereſſe ſchon
im Hinblick auf die neuerdings in Oſtpreußen und im Rhein
ande wieder vorgekommenen Cholerafälle die zeigen
aß wir vor den Gefahren einer Epidemie noch nicht völlig
ewahrt ſind Der Redner führte aus daß an dem Beiſpiele
r Peſt deren Geſchichte faſt drei Jahrhunderte alt iſt

Und deren Erreger vor 15 Jahren entdeckt wurde ein Urteil
gewonnen werden kann ob es ſich lohne in die Vergangenheit
zurückzugreifen um eine Lehre für die heutige Epidomologie
zu gewinnen Die Freude an der fruchtbaren Entdeckung auf
em Gebiete der krankheitserregenden Urſachen hat die Be

achtung der für die Seuchenentſtehung nicht weniger wichtigen J
Hilfsurſachen in den Hintergrund gedrängt und dem Ge

danken Vorherrſchaft gegeben daß bei den Jnfektionskrank
Liten der Menſch allein oder wenigſtens der hauptſächlichſte

räger und Verbreiter der Krankheitskeime ſei Die Ge
ſchichte der Seuchen und beſonders die Geſchichte der Peſt
ſtimmt dieſer Meinung nicht bei Sie lehrt uns daß die
Geſetze die einſt zur Bekämpfung der gemeingefährlichen und
übertragbaren Krankheiten erlaſſen wurden für die Peſt von
italieniſchen Staatsmännern des 14 und 15 Jahrhunderts
geſchaffen wurden Dieſe Geſetze wurden im Laufe der Jahr
hunderte von den anderen europäiſchen Staaten und Städten
gründlich ausgeprobt abgeändert erweitert und erſt kaum
vor einem Menſchenalter wieder verlaſſen weil ſie ſich zuletzt
in keiner Form mehr bewährt hatten Dieſe Geſetze die von
dem Grundſatze ausgingen daß die Veſt durch die Berührung
des Kranken und ſeiner Abſonderungen verbreitet werde

waren während der großen Peſt des 14 Jahrunderts aus
Erfahrungen abgeleitet worden Darum waren ſie auch zu
ihrer Zeit zweckmäßig Sie verloren aber an Wert
als die epidemiſchen Hilfsurſachen der Peſt ſich änderten An
die Stelle der Seuchenformel im Schwarzen Tode traten im
Laufe der Zeit andere ebenſo in den Erfahrungen begründete
Formeln in denen der Wechſel der Peſtträger und Peſt
übertrager nach Zeit und Ort zum Austrag kam

Die Seuchenformel für die heutige Peſtperiode lautet
Der Peſtbazillus wird wie in vielen früheren Epi
demien unterirdiſch vervielfältigt ehe er auf
die Menſchen gelangt und zwar ſind es beſonders Ratten
die ihn tragen und verbreiten Von dieſen geht er durch
Flöhe auf Menſchen über Daneben gibt es eine Reihe
kleinerer Uebertragungsweiſen von denen die von Menſch zu
Menſch die ſeltenſte iſt Auf dieſe Formel die im Jahre 1897
vom Vortragenden aufgeſtellt und ſeitdem überall beſtätigt
worden iſt paſſen naürlich Kontagionsgeſetze nach dem Vor
bilde des 14 Jahrhunderts nicht mehr Sie decken heute nicht
den kleinſten Teil der Seuchengefahr Die Vielfältigkeit und
Wandelbarkeit der Seuchenformel gilt aber nicht nur für
die Peſt ſondern für alle epidemiſchen Krankheiten

Der Verſuch mit anthropocentriſch konta
gioniſtiſcher Formel eine Seuchengefahr auszudrücken
und mit entſprechenden Maßregeln fie abzuhalten oder aus
zurotten iſt erfahrungsgemäß zu allen Zeiten miß
lungen ſelbſt dann wenn ſie mit unerbittlicher Strenge
durchgeführt und unter Todesſtrafe durchzuſetzen verſucht
wird Dagegen haben die ſchlichten ſtetigen Anſtrengungen
auf Beſſerung der äußeren Lebensverhältniſſe der Menſchen
jene großen Erfolge gebracht die mir für die Abwehr des
Hungertyphus in Preußen für die Verminderung des Darm
typhus in Bayern die Malariatilgung am Rhein und in
Holland die Gelbfiebererkrankung in Braſilien kennen und
die ſich in verpeſteten Ländern wie Jndien ſchon heute darin
zeigen daß dort der Menſch mit europäiſcher Lebensart
mitten im Wüten der Seuche ſo gut wie ungefährdet bleibt
Die Geſchichte wird dem 19 Jabrundert unbedingt das Ver
dienſt zuerkennen daß es in der Seuchenbekämpfung die große
Lehre gegeben hat an die Stelle polizeilicher Gewaltmaß
regeln mehr und mehr die ſeuchentilgende Rein
lichkeit die leibliche häusliche und öffentliche Reinlichkeit im weiteſten Sinne des Wortes zu
ſetzen an Stelle der zeitweilig notgedrungenen Antiſepſis
und Desinfektion eine gewohnheitsgemäße ſtete Aſepvſis
Auf dieſem Wege ſchreitet auch das 20 Jahrhundert weiter

Nachmittags konſtruierten ſich die einzelnen Abteilungen
des Konareſſes der ſich in eine naturwiſſenſchaftliche und
mediziniſche Hauptaruppe ſcheidet Aus der Fülle der Vor
tage 222 nur die wichtigſten hervorgehoben werden

eber die
Höherzüchtung des Menſchen auf biologiſcher Grundlage

ſpricht Dr Paul Frenze Nauheim Ueber
Entſtehung der Sonnenflecke

ſpricht Ernſt Stephanie Caſſel Dieſe beiden hoch
intereſſanten Vorträge werden wir in einer der nächſten
Nummern ausführlich bringen

Jn der Abteilung für Tropenhygiene referiert Dr med
Adolf Mayer aus Naiſa bei Bamberg über die materiell
Urſache der afrikaniſchen

Schlafkrankheit
die der Vortragende rein theoretiſch und empiriſch unterſucht
hat Dr Mayer ſtellt feſt daß die Kola Nuß wenn ſie
von Pilzwucherungen ergriffen iſt die bisher unbekannte
Urſache dieſer rätſelhafteſten intereſſanteſten ſoviel wie
abſolut tödlichen und exquiſit chroniſchen Krankheit iſt
Mathematiſch laſſe ſich die Richtigkeit dieſes Ergebniſſes be
weiſen durch die Deckung der geographiſchen Verbreitung der
Schlafkrankheit und der Kola Nuß

Die Kola Nuß und die Schlafkrankheit entſtehen nur in
einem beſtimmt abgegrenzten Geſamtgebiete welches um
faßt die Weſtküſte von Afrika mit den benachbarten vier
kleinen Guinea Jnſeln vom Senegal im Norden his zu den
ſüdlichen Provinzen der portugieſiſchen Beſitzungen Angola und
Benguela Aequatorial Jnnerafrika öſtlich bis zu einem ge
wiſſen Teile des britiſchen Gebietes am Viktoria Nyanza
Nur in dieſen beſtimmten Gebieten wächſt einerſeits die Kola
Nuß wild gibt es andererſeits Jnfektion mit dem auf der
Kola Nuß wuchernden Pilz Außerhalb dieſes afrikaniſchen
Heimatsgebietes ſind Fälle von Schlafkrankheit nur be
obachtet worden in Braſilien und Weſtindien wohin aber ein
ſtarker Kolanuß Export ſtattfindet Die Kolanüſſe expor
tierenden Schiffe werden von Negern von der Weſtafrika
niſchen Küſte begleitet Die Beobachter erklären überein
ſtimmend daß in dieſen außerafrikaniſchen Gebieten die
Schlafkrankheit nur beobachtet wird bei Negern welche vor
nicht langer Zeit von der weſtafrikaniſchen Küſte her impor
tiert worden ſind nicht mehr aber bei Negern welche ſich
ſchon längere Zeit außerhalb der afrikaniſchen Heimat be
finden Die Konnivenz mit der Kolanuß iſt zweifellos Eine
ſolche Deckung kann kein Zufall mehr ſein Logiſch iſt anzu
nehmen daß der kauſale Pilz nur in exquiſirt heißfeuchtem
Gebiete wie auch die Frucht gedeiht Auf dem Export nimmt
alſo die Jnfektionsfähigkeit der exportierten Frucht bald ab
um ſchließlich ganz zu verſchwinden Der Pilz vermehrt ſich
hauptſächlich im Blute Die Beobachter ſind ſchon längſt
der Anſchauung daß die Schlafkrankheit eine Pilzkrankheit
iſt Die Kolanuß iſt als der Träger des Pilzes nun ent
hüllt Daß die Krankheit hauptſächlich bei Negern vorkommt
erklärt ſich damit daß die Neger in dieſer Weiſe verdorbene
Kolanüſſe verzehren

Die Urſachen der Eiszeiten
behandelt Profeſſor N Her z Wien Von den verſchie
denen Eiszeiten können nach dem heutigen Stande der For
ſchung nur die quartären oder diluvialen der Unterſuchung
unterzogen werden Diejenigen der älteren Periode ſind
teilweiſe noch nicht ſichergeſtellt oder haben teilweiſe infolge

der inzwiſchen vorgefallenen grgßen geologiſchen Verände
rungen auf ganz anderer Baſis ſtattgefunden Die
für die quartäre Eiszeit von vielen Geologen angegebene
Urſache allgemeine Verſchlechterung des Klimas d h Er
niedrigung der Temperatur und Vermehrung der Nieder
ſchläge iſt keine befriedigende Erklärung denn
man hat dann erſt für dieſe Erſcheinungen nach Urſachen zu
ſuchen Um zu einer befriedigenden Erklärung zu kommen
muß man der Störungen gedenken die der Erd
körper ſelbſt erfährt

Eine wichtige Rolle ſpielt hierbei die Abplattung
der Erde Wenn die Länge der Polarachſe nur fünf Kilo
meter größer wäre würden ganz gewaltige Störungen an der
Lage der Rotationsachſe auftreten deren Effekt denjenigen
einer gleichen Aenderung in der Schiefe der Ekliptik um ſo
mehr überwiegt als auch Flutungen Transgreſſionen auf
treten würden Der Effekt wird dadurch abgeſchwächt daß
die Erdkruſte etwas elaſtiſch iſt etwa ſo wie eine mit Flüſſig
keit gefüllte Stahlkugel die alſo veränderlichen Kräften wie
Fliegkraft uſw folgt und daß auch der im Erdinnern herr
ſchende Druck von etwa 314 Millionen Atmoſphären wirkſam
iſt Bei der gegenwärtigen Stabiliſierung der Verhältniſſe
braucht man wohl für die nächſten 10 000 Jahre eine Eis
zeit nicht zu befürchten doch ſcheint es daß wir einer Kälte

periode zuſteuern S u H
c

Halle und COmgebung
Halle a 2 September

Zur Reichstagswahl
Die Agitation des Liberalen Vereins ſetzt nunmehr

ein am kommenden Freitag hält der Verein der Liberaken
ſeine erſte öffentliche Verſammlung im großen Saal der
Kaiſerſäle ab in der ſich der Reichstagskandidat Fabrik

beſitzer und Stadtverordneter Georg Reimann Berlin
ſeinen Wählern vorſtellen wird

Außer ihm wird noch der Reichstagsabgeordnete
Dr Wiemer Berlin über die pPolitiſche Lage
ſprechen

Alle Wähler welche die Kandidatur des Herrn Rei
mann unterſtützen wollen ſind eingeladen

Schlechte Zugbeleuchtung
Ueber die ſehr mangelhafte Beleuchtung der Wagen

abteile der Halle Hettſtedter Bahn iſt ſchon oft
Klage geführt worden und man wundert ſich daß die Ver
waltung bis zum heutigen Tage dem Uebelſtand noch nicht
abgeholfen hat

Jn der jüngſten Generalverſammlung erfuhr man
jedoch daß die Verwaltung einigermaßen gerechtfertigt da
ſteht Sie ſieht den Mangel ein und hat den guten Willen
zu beſſern aber die Aufſichtsinſtanzen inſonderheit der
Miniſter haben dabei ein gewichtiges Wort mitzuſprechen
So hat es faſt 156 Jahr gedauert ehe der Verwaltung ge
ſtattet wurde Probeverſuche mit Accetylen Beleuchtung zu
machen Die Verſuche haben ſich dann übrigens nicht be
währt und man mußte die Genehmigung zu neuen Ver
ſuchen anderer Lampen nachſuchen

Gegenwärtig wird die in Ausſicht genommene neue Be
leuchtung ausprobiert Bewährt ſie ſich ſo will man
ſchleunigſt ſämtliche Wagen damit ausrüſten

Rückkehr aus dem Manöver
Heute abend nach 8 Uhr werden unſere Sechsunddreißiger

aus dem Manöver zurückkehren
Die Artillerie deren Regimentsſtab heute hier

eintrifft wird dagegen erſt am kommenden Sonntag früh
9 Uhr auf dem Hettſtedter Bahnhof anlangen

Ein Kommentar zum neuen Tabakfſteuergeſetz
Da der ungeſchickte Wortlaut des neuen Tabakſteuer

geſetzes in Fachkreiſen vielfach verſchiedene Auslegungen zu
läßt hat das Reichsſchatzamt der Redaktion der Südd
Tabakztg in Mannheim die Mitteilung ergehen laſſen
daß nach dem neuen Tabakſteuergeſetz nur der Rauch
tabakin Rollen ſog Pfeifentabak mit 300 Mk pro
Doppelzentner verzollt wird nicht aber wie vielfach irrtüm
lich angenommen wird auch ſolcher Rauchtabak der aus ge
ſchnittenen Tabakrippen hergeſtellt iſt

Dieſer letztere unterliegt einem Zollſatze von 700 Mark
pro Doppelzentner

Der Kongreß der Saalbeſitzer
Der Bundestag der Saalbeſitzervereine Deutſchlands der aus

Anlaß der Jubiläums Kochkunſtausſtellung und des fünfzehn
jährigen Jubiläums des Saalbeſitzervereins Berlin und Umgegend
in Berlin ſtattfindet wurde am Dienstag vormittag durch die
Delegiertenverſammlung in dem Etabliſſement des erſten Vor
ſitzenden des Berliner Saalbeſitzervereins und Bundespräſidenten
F W Wolter Elſaſſerſtraße 10 Kriſtallpalaſt eröffnet Ver
treten ſind die Saalbeſitzervereine Berlin Breslau Bremen
Köln Coſel Chemnitz Dresden Halle Hannover Hamburg
Gelſenkirchen Görlitz Leipzig Magdeburg Salzbrunn Zwickau
und andere

Der Bundeskaſſierer Niemann Berlin erſtattete den Jahres
kaſſenbericht Von der Anfertigung eines Kataloges tan
tiemefreier Muſikſtücke hat der Bundesausſchuß Abſtand
genommen weil nach einer Reichsgerichtsentſcheidung der Saal
und Konzerthausbeſitzer für die Aufführung tantiemepflichtiger
Stücke nicht verantwortlich zu machen ſei wenn er ſeinem Kapell
meiſter die Aufführung ſolcher Muſikſtücke ausdrücklich ver
boten habe

Es folgten dann die Jahresberichte der einzelnen Vereins
vorſitzenden über die Tätigkeit ihrer Vereine wobei die Bier
frage eine eingehende Erörterung fand

Pflicht der Höflichkeit
Eine Kontoriſtin erhielt bei ihrem Austritt ein ſonſt

gutes Zeugnis das jedoch den Vermerk enthielt da c
wegen Krankheit mehrere Wochen im Geſchäft gefehlt habe
Sie glaubte daß ſie deswegen keine Stelle erhalte und for
derte in einem Briefe den früheren Chef auf ein anderes
Zeugnis auszuſtellen wobei ſie am Schluſſe des Schreibens
jegliche S en fehlen ließ Jnfolgedeſſen gab

ihr der Chef zunächſt keine Antwort ſchickte aber nach
einigen Wochen doch ein neues Zeugnis



e

Die Kontoriſtin nun a Schadenerſatz weil ſie
ohne das neue tellung nicht erhalten habe Das
Gericht wies die Klage ab mit der Begründung daß die
Klägerin durch Unterlaſſen der kaufmänniſchen Höflichkeit
den Anſpruch auf Antwort verwirkt habe

Die Kaſtanien ſind reif Die alte Unſitte der Kinder mit
Knütteln oder Steinen nach den Kaſtanienbäumen zu werfen
macht ſich jetzt wieder recht unangenehm bemerkbar ſo namentlich
in den letzten Tagen in der Giebichenſteinerſtraße am Ufer der
Saale entlang Nicht nur daß Paſſanten durch derartige Wurf
geſchoſſe in ernſte Gefahr geraten auch die Bäume werden be
ſchädigt Wo Kaſtanienbäume in Wohnſtraßen ſtehen beſteht für
die Anwohner noch die Annehmlichkeit daß ihnen die Fenſter
ſcheiben zertrümmert werden können Ehe man aber den kleinen
Attentäter faßt iſt dieſer über alle Berge Für die kleine braune
Frucht haben die Kinder eine ganz beſondere Vorliebe und mit
Stolz zeigt eines dem andern ſeinen erbeuteten Vorrat Darum
kann man ihnen dieſe unſchuldige Freude an den blanken Dingern
wohl gönnen mache ſie aber nachdrücklichſt auf die Gefahren auf
merkſam die entſtehen wenn ſie auf die oben geſchilderte Weiſe
ernten Jſt die richtige Zeit der Reife da forgt ſchon ein tüchtiger
Windſturm dafür daß die Kaſtanien zur Erde fallen

a

Ferienwanderungen der Volks und Mittelſchüler Wie
wir hören werden in den bevorſtehenden Herbſtferien die
Wanderungen der Schüler wieder aufgenommen Die
Gruppen Einteilung bleibt dieſelbe Am Sonnabend
den 25 abends 9 Uhr findet eine Zuſammenkunft der
Führer und Helfer im Reform Reſtaurant Große Ulrich
ſtraße 18 ſtatt Freunde der Sache ſind willkommen

Der Verein ehem preußiſcher Garde veranſtaltet am Sonn
abend abend 828 Uhr in ſeinem Vereinslokal Goldenes Schiffchen
Große Ulrichſtraße 37 wie im Vorjahre eine Rekruten
Abſchiedsfeier zu der die zur Garde einberufenen Rekruten
und die Vereinskameraden eingeladen ſind

Ortsverband deutſcher Gewerkvereine Halle a S Das
Herbſtfeſt beſtehend aus Konzert komiſchen Vorträgen Geſangs
einlagen der Gewerkvereinsliedertafel mit anſchließendem Ball
findet am Sonnabend in den Kaiferſälen ſtatt Programme ſind
bei den Vereinsvorſtänden zu entnehmen Freunde und Gönner
ſind willkommen

Boearicht
der Fleiſchpreis Notierungskommiſſton am Halliſchen Schlacht

und Viehhofe
Bezahlt wurden am 20 September 1000

1 für 50 Ag Floiſchgewicht
Ochfent höchſter Prois e e e 40460 etmeodeigſter Pooig e 8499häufigſter Preis e e 6B8,00Bullont höchſter Preis e e e 60,90niedrigſter r e S6,00häufigſter Preis 2 1464 28688 58,00
Kühe höchſter Proie 58 00miodvigſter Preis e e e e 47,00häufitgſter Preis e eJungrindoerr dhöchßer Preis r

niodeigfter Prois e
Kälb evrt 1 Mafrrälber höchſter Proig9 J e

viedeigſter Preis
2 Saugkalber höchſter Preis 65,00niodrigſer Proig 7 v 7 7 60,00

häufiger Preis 63,00Schafe 1 Lämmer und Maſthammel 74,002 Schafe höchſter Prois 67,00niedrigßer Preis 632,90häufigſter Preis 464 603 für 50 kg Schlachtgewicht
Gewogen und bezahlt werden nur die beiden Körperhälften

einſchließlich des Schmeeres unter unentgeltlicher Zugabe dos ſogen
Krams Geſchlinge Magen Darstn Mittel und Blue

Schweino Böchſter Preis 76,00 Mrniedrigſer Preis e 73,09häufiger Preis 75 00

Provinzial Nachrichten
Zusammenbruch eines Gewerkschaftshauses

Kaſſel 21 Sept Das hieſige ſozialdemokratiſche Gewerk
ſchaftshaus eines der größten und beſteingerichtetſten Gewerk
ſchaftshäuſer in Deutſchland gelangt am 6 Dezember zum Zwangs
verkauf

Das Haus war von einer G m b H Solidarität gebaut
worden Die Haupturſache des Zuſammenbruches ſcheint die
Ueberſchreitung des Koſtenanſchlags von 700 000 Mk um 300 000
Mark zu ſein Viele kleine Leute die Teilhaber und in der Höhe
ihrer Anteilſcheine haftbar ſind werden geſchädigt Vorausſicht
lich ſind auch die Beiträge der Gewerkſchaften und die Forde
rungen der Handwerker in Höhe von 160 000 Mk verloren

Geſchäftsführer des Gewerkſchaftshauſes waren ein ehemaliger
Maurer und ſpäter ein ehemaliger Glaſergeſelle

Die Nenwahlen zum weimariſchen Landtag
z Aus Jena wird berichtet Für die im Herbſt bevor

ſtehenden Neuwahlen zum weimariſchen Landtag ſtellen jetzt
allmählich die Parteien die Kandidaten auf Man wird
ſo ziemlich in allen Wahlkreiſen mit drei Kandidaten zu
rechnen haben und zwar je einem der extremen Rechten und
der extremen Linken ſowie einem der Freiſinnigen
und Nationalliberalen Da zum erſtenmal nach dem di
rekten Wahlrecht gewählt wird dürfte mancher der
bisherigen Abgeordneten nicht mehr in das Fürſtenhaus in
Weimar zurückkehren Jn Jena Stadt haben ſich die
Liberalen wieder auf den bisherigen Abgeordneten Fabri
kant Karl Netz geeinigt während ſie in Jena Land dem
bisherigen Abgeordneten Oberlandesgerichtsrat Freiherr
v Richthofen den Bürgerſchullehrer O Matthes
gegenüberſtellen

Fränlein erzähl uns ein Märchen
Leipzig 20 Sept Hier hat ſich ein junges Mädchen dem

ſelbſtgewählten Berufe einer Märchenerzählerin gewidmet
und dabei ein äußerſt dankbares und einträgliches Arbeits
feld geſchaffen Sie beſucht eine ganze Reihe von Familien
jede nach Wunſch ein his zweimal wöchentlich und erzählt
den Kindern des Hauſes die ſich regelmäßig noch gute Kame
raden einladen allerhand ausgewählte Märchen mit erzieh
licher Grundlage Die Kinder vermögen die Zeit kaum zu
erwarten bis Fräulein wiederkommt und wiſſen genau
daß dies geſchieht wenn ſie artig bleiben Den Müttern

Der Herzog als letzte Jnſtanz

Ballenſtedt 20 Sept Anläßlich der heutigen Manöver in
der Umgegend unſerer Stadt hatte ſich in den Köpfen unſeres ſchul
pflichtigen Nachwuchſes die Ueberzeugung feſtgeſetzt daß die dies
mal ſo günſtig gelegenen Truppenübungen einen vollgültigen
Grund zur Erlangung eines Tages Manöverferien abgäben

Leiden ſchienen die Anſichten über dieſen Punkt zwiſchen
Schulvorſtand und Schülern nicht ganz übereinzuſtimmen jeden
falls half alles Bitten nichts Da verſuchten einige Schüler des
Pädagogiums kurz entſchloſſen mittels einer Deputation an den

Serzag den ſchulfreien Tag zu erlangen
it klopfendem Herzen machten ſie ſich auf den Weg Der

Herzog hörte die Wünſche der jugendlichen Deputation wohl
wollend an und der Manöverfeiertag wurde bewilligt

Naumburg 20 Sept Ueber Angriffe von pol
niſchen Arbeitern auf Wachtſoldaten in den
Schießſtänden kurſierten geſtern in der Stadt übertriebene
Gerüchte Wir wir in Erfahrung brachten verhält ſich die
Sache folgendermaßen Am Donnerstag abend bemerkte der
Poſten auf den Militär Schießſtänden wie ſich zwei Perſonen
am Geräteſchuppen zu ſchaffen machten Auf ſeinen Anruf
erhielt er keine Antwort ſondern er wurde mit Steinen be
worfen worauf er einen ſcharfen Schuß abgab ohne jedoch zu
treffen Er berichtete ſofort nach der Hauptwache und bat
um Hilfe Ein Unteroffizier und ſechs Mann kamen zur
Verſtärkung und ſuchten den Wald erfolglos ab Am Freitag
und Sonnabend wurde abermals diesmal nach den Fenſtern
der Wachtſtube geworfen Auch bei dieſer Gelegenheit konnte
niemand gefunden werden Die Verſtärkung blieb bis
Montag früh auf den Schießſtänden Man vermutet daß
polniſche Arbeiter die Attentäter geweſen ſeien doch wird dies
von den Bauleitern auf das entſchiedenſte beſtritten da die
Arbeiter alle in der Stadt wohnen und nur fünf zuverläſſige
Leute zur Wache auf den Ständen bleiben

Naumburg 21 Sept Liberale Verſammlungen
Unſer Vertreter im Reichstage Rektor Sommer Burg wird in
der Zeit vom 6 bis einſchl 14 Oktober in unſerem Wahlkreiſe in
einer Reihe von Verſammlungen über das Thema Die letzte
Reichstagskampagne ſprechen

Kayna 21 Sept Ungeſühnter Mord Der
heutige Tag ruft die Erinnerung an einen Mord wach der vor
25 Jahren die hieſige Gegend in Aufregung verſetzte Am 21 Sep
tember 1884 vormittags 11 Uhr wurde auf der Straße Zettweil
Kayna in unmittelbarer Nähe Kaynas die 25jährige Tochter des
Tiſchlers Kreſſe in Kayna mit durchſchnittenem Halſe tot aufge
funden Der Mund der Ermordeten war mit einem Strohſeil ge
knebelt ihr Regenſchirm lag zerbrochen neben der Leiche während
ſich in den Händen derſelben ausgeriſſene Barthaare befanden
alles Anzeichen daß zwiſchen dem Mörder und ſeinem Opfer ein
hartnäckiger Kampf ſtattgefunden hatte Der Mord iſt bis zum
heutigen Tage nicht aufgeklärt worden jedenfalls iſt die Ermor
dete den Lüſten eines herumvagabondierenden Strolches zum
Opfer gefallen

Schkeuditz 20 Sept Eine alte Waſſer
leitung Es iſt alles ſchon dageweſen könnte man auch
von unſerer Waſſerleitung ſagen Beim Anlegen der Haus
anſchlüſſe ſtieß man in der Leipziger Halleſchen und Eiſen
bahnſtraße alſo im früheren Weichbilde der Stadt auf
die Ueberreſte einer hölzernen Rohrleitung welche ca 1,20
Meter tief unter dem heutigen Straßenniveau liegt Die
Röhren zum Teil faſt völlig zerſtört zum Teil noch erhalten
waren an den Verbindungsſtellen mit breiten Eiſenbändern
zuſammengehalten

Erfurt 21 Sept Eine Ueberraſchung Der
Erfurter Polizeihund ſollte geſtern im Sondershäuſiſchen wo ein
großer Getreidediemen niedergebrannt war den Brandſtifter aus
kundſchaften Ein Beamter trat in Begleitung der bekannten

Cleo und eines Kriegshundes die Reiſe nach dem Beſtimmungs
ort an Cleo hatte vorher aber Haſenſpur bekommen und ſchied
deshalb bei der Suche aus Die Reihe war alſo am Kriegshund
Und der bereitete den Zeugen der Suche eine kleine Ueberraſchung
Er ſtellte den Beſitzer des niedergebrannten Schobers Da ver
ſchiedene Verdachtsmomente darauf hindeuten daß der Kriegs
hund vielleicht nicht ganz unrecht haben dürfte wurde der ver
bellte Beſitzer in Haft genommen

s Eilenburg 20 Sept Für den Neubau des Se
minars iſt nunmehr mit den Fundamentierungsarbeiten be
gonnen worden Das neue Gebäude für das die Stadt 285 000 Mk
bewilligt hat ſoll noch vor Beginn des Winters im Rohbau
vollendet ſein Der innere Ausbau erfolgt dann unter ſtädtiſcher
Regie im nächſten Jahre ſo daß das Gebäude ſpäteſtens am
1 April 1911 bezogen werden kann Es beſtehen jetzt in Eilenburg
ein königlicher außerordentlicher Präparandenkurſus eine private
Seminarpräparandenanſtalt und ein königliches Lehrerſeminar
nebeneinander

V Mühlhauſen i Th 20 Sept Ur alte Grabſtätte
Vor einiger Zeit wurde in einer hieſigen Sandgrube ein Frauen
grab aus der älteren BVronzezeit etwa 1000 Jahre
v Chr gefunden Das Skelett iſt noch ſehr gut erhalten und
trug Arm und Fußſpiralen aus Bronze und einen ebenſolchen
Halsring Der wertvolle Fund wurde der hieſigen prähiſtoriſchen
Sammlung überwieſen

Eisleben 21 Sept Plötzlicher Tod Den Beſitzer
einer der größeren Spielbuden auf dem Wieſenmarkte Franz aus
Hannover ereilte hier unerwartet der Tod Der in den vierziger
Jahren ſtehende Mann wurde heute vormittag gegen 10 Uhr im
Aborte des Wieſenhauſes vom Herzſchlage getroffen

f Reinhardsbrunn 21 Sept Prinzentaufe Jn der
Schloßkirche zu Reinhardsbrunn fand heute mittag die Taufe des
jüngſten Sohnes des Herzogs von Sachſen Koburg und Gotha ſtatt

2 Rudolſtadt 18 Sept Ein Stenograph
ohne Arme Auf dem Verbandstage der Thüringer
Gabelsberger Stenographenvereine am 12 September in
Rudolſtadt beteiligte ſich am Wettſchreiben in der Abteilung
zu 100 Silben in der Minute ein Knabe von 14 Jahren ohne
Arme welcher die Füllfeder ſehr gewandt mit dem Fuße re
gierte Die Arbeit des bedauernswerten Knaben konnte mit
einem Preiſe ausgezeichnet werden

Leipzig 20 Sept Des Mordes angeklagt Am
21 Juni 1908 wurde die Modiſtin Martha Conrad auf dem Wege
zwiſchen Großſteinberg und Klinga bei Grimma ermordet Das
unglückliche Mädchen war von Leipzig in der Sonntagsfrühe auf
gebrochen um für ihren ſchwerkranken Bruder bei einem Wunder
doktor in Klinga Kräuter zu kaufen Trotz eifrigſter Erörterungen
gelang es nicht den Mörder zu ermitteln und zwei Landſtreicher
Melzian und Krauß die lange in Unterſuchungshaft gehalten
wurden mußten freigelaſſen werden Dann richteten ſich die Re
cherchen gegen einen vielfach vorbeſtraften Arbeiter Pelz aus Stein
pleis bei Zwickau der wiederholt in der betreffenden Gegend als

wird hierdurch eine treffliche Erziehungshilfe geboten undviel Arbeit abgenommen Die Stunde bekommt die junge
Dame mit 2 Mark honoriert

Pferdemakler aufgetreten war Obwohl Pelz entſchieden leugner
haben ſich doch die Verdachtsmomente gegen ihn derart gehäuft
daß das Schwurgericht am 20 Oktober gegen ihn verhandeln wird

büßt derzeit eia ar eine ihm vom Landgericht Zwickan auferlegte

äfc
Letzte Nachrichten

Die Kückfahrt des Z III
H Wegzlar 21 Sept Z III hat auf der Rückreiſe

um 4 Uhr nachmittags Wetzlar paſſiert
H Bad Nauheim 21 Sept Das Luftſchiff 3 x

traf heute nachmittag 4 Uhr 40 Min hier ein und flog in
der Richtung auf Frankfurt a M weiter

H Frankfurt a 21 Sept Der Z III iſt um
5 Uhr von ſeiner Rheinlandfahrt wieder hier einge
troffen und um 5 Uhr 15 Min auf dem Fluggelände
der Jla glatt gelandet Die Fahrt iſt gut verlaufen
Das Luftſchiff hat nicht den geringſten Schaden erlitten
Heute nacht findet eine Gasnachfüllung ſtatt Die Fahrt
nach Friedrichshafen ſoll morgen früh s Uhr
vor ſich gehen

Beſuch hoher Staatsbeamten auf der Jlg
O Frankfurt a 21 Sept Privattelegramm Der

Miniſter der öffentlichen Arbeiten v Breitenbach und
der Handelsminiſter Dr Sydow beſuchten heute in Be
gleitung des Unterſtaatsſekretärs im Eiſenbahnminiſterium

des Regierungspräſidenten v Meiſter des Polizeipräſi
denten Scherenberg und des Frankfurter Eiſenbahn
präſidenten unter Führung des Präſidenten der Jla die
Ausſtellung und nahmen das Frühſtück im Weinreſtaurant
der Jla ein Auf die Begrüßung des Geh Rats Dr Gans
dankte Miniſter v Breitenbach den Vertretern der Jla und
ſprach dabei ſeine beſondere Anerkennung über das große

Werk und den reichhaltigen Jnhalt der Ausſtellungshalle
aus Er dankte ferner für die durch die Ausſtellung ge
troffenen Anordnungen die von beſonderem Jntereſſe ſeien

in einem Augenblicke wo das Reich vor wichtigen
geſetzgeberiſchen Aufgaben auf dem Ge
biete der Luftſchiffahrt ſtehe

Ein großer Erfolg der Spanier
Die Mauren in der Falle

H Madrid 21 Sept Aus Melilla wird berichtet
Die ſpaniſchen Truppen haben die Ortſchaften Yatel und
Tarxdirt nach einem lebhaften Kampfe bei dem ſie ſech
zehn Tote und 70 Verwundete hatten beſetzt Das Um
gehungsmanöver des Generals Marina gelang vorzüglich
ind er machte tauſend Gefangene darunter auch
Weiber und Kinder Er hat Ben Sikat beſetzt indem
er die Mauren auf die Höhen des Kurugugebirges
zurückdrängte Die ganze Halbinſel iſt nunmehr
abgeſperrt ſo daß die Mauren ſich tatſächlich in einer
großen Falle befinden

Madrid 21 Sept Die Nachricht von dem Erfolge der
ſpaniſchen Truppen im Rif macht hier einen befreien
den Eindruck da die Antätigkeit der letzten
Tage auf die öffentliche Meinung wie ein Alp drückte
Alle Blätter ſprechen die Hoffnung aus daß nun der
Schluß des Dramas nicht mehr lange auf ſich warten
laſſen werde

Auszeichnung des deutſchen Reichskanzlers

H Wien 21 Sept Kaifer Franz Joſef hat dem
deutſchen Reichskanzler das Großkreuz des Stephan
ordens verliehen und dieſe hohe Auszeichnung dem
Kanzler perſönlich überreicht

Die ungariſche Kriſe
Wien 21 Sept Dr Wekerle wurde heute vom Kaiſer

mit der Aufgabe betraut auf dem Wege der Verhandlungen
die zwiſchen Oeſterreich und Ungarn beſtehenden Schwierig
keiten zu löſen Damit iſt die Entſcheidung in der
ungariſchen Kriſis wiederum auf unbeſtimmte
Zeit hinausgeſchoben

Dementi

H Bukareſt 21 Sept Die Meldung eines hieſigen
Blattes daß König Karol mit dem Zaren bei
deſſen Reiſe nach Konſtantinopel eine Zuſammenkunft
im Schwarzen Meer haben werde wird in Hofkreiſen als
nicht den Tatſachen entſprechend bezeichnet

Rettung aus Seenot
Hamburg 21 Sept Heute wurden von dem auf Schar

hörn geſtrandeten deutſchen Fiſcherdampfer Senator
Schame neun Perſonen durch das Rettungsboot
eines Elbbuchtſchiffes geborgen Die Geretteten waren vor
Hunger und Kälte faſt beſinnungslos

Furchtbarer Tod
Gleiwitz 21 Sept Privattelegramm Auf der

Julienhütte in Beuthen wurde ein Kran
führer von einer 60 Zentner ſchweren Mulde erfaßt
und total zerſtampft

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Geor g
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Inſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
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Berliner Börse
Telephonischer Bericht der sSaale 2tg
3 Uhr 10 Min Kredit 210 Diskonto 195,10 Deutsche Bank

248,50 Paketfahrt 133,25 Nordd Llovd 103,25 Russische Anleihe
Jon 1902 89,62 Laurahütte 197 Boèhumer Guss 247,50 Harpener
207 25 Gelsenkirchen 210,12 Berliner Handelsgesellschaft 179,12
Baltimore 119 Kanada 184,87 Phönix 207 Dresdner Bank 160,62
Schaaffhausen 145,75 Lombarden 24,40 A E G 237,87 Siemens

Halske 229,75 Deutsche Uebersee 171,40 Luxemburger 218,90
Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höhe r Akt Ges für Ver
kehrswesen 4 Sinner Brennerei 2 Berliner Terrain und Bau
gesellschaft 2 Düsseldorfer Waggon 3,25 Egestorff Masch 3,75
Gasmotorenfabrik Deutz 3,40 Görlitzer Eisenbahnbedart 4 West
falisches Kupfer 3 Hartung Gussstahl 2 Deutsche Spiegelg as
4,30 Deutsche Tiefbohr Ges 2 Gebhardt König 2 Hotel
betriebs Ges 2 Schweiger Glashütte 3 Elberfelder Papierfabrik
2 Zellstoff Waldhof 5 Rhein Nassau 6 Startberger Hütte 2
niedriger Bremer Zement Porta 2 Stettiner Chamotte 6
Hlarkort Brücken 2 Linke Waggon 3,50 Vereinigte Dampt
ziegeleien 2,50 Varziner Papier 2 Essener Steinkohlen 2,50
Langendreer 2,50

Zuckerrübenernte in Buropa
Die Aussichten in bezug auf die Zuckerrübenernte in Europa

haben sich in der letzten Zeit gebessert Der in allen Ländern
notwendige sehnlichst herheigewünschte Regen ist gefallen und
hat namhafte Aufbesserungen im Gewicht der Wurzel gebracht
Das tritt in den letzten Untersuchungszahlen besonders in
Deutschland hervor

Für Deutschland werden Zunahmen von durchschnittlich
46 g gemeldet gegen nur 14 g in dem entsprechenden Zeitraum
des Vorjahres für Oesterreich 23 gegen 18 g Die in den Labo
ratorien der Zuckerindustrievereine von Deutschland Oester
reich Frankreich und Belgien ausgeführten UVntersuchungen der
Zuckerrüben hatten folgendes Ergebnis in Deutschland betrug
das Durchschnittsgewicht der Rübe 364 gegen 400 g in der ent
sprechenden Zeit des Vorjahres steht also noch um 36 g 2zurück
während sich der Zuckergehalt auf 16,2 gegen 17 Proz also um
0,8 Proz niedriger stellte In Oesterreich zeigte das Rüben
gewicht die Höhe von 323 gegen 372 g also 49 g weniger der
Zuckergehalt betrug 17 1 gegen 17 ,1 Proz mithin ebensoviel
In Frankreich wogen die Rüben 389 gegen 482 g also 93 g
weniger während der Zuckergehalt 15,9 gegen 15 ,9 Proz betrug
also gleichfalls dieselbe Zahl aufwies In Belgien wurde das
Durchschnittsgewicht der Rübe auf 428 gegen 508 g festgestellt
also um 80 g weniger der Zuckergehalt auf 14,7 gegen 16 Proz
mithin um 1,3 Proz weniger

Aus Russland wird gemeldet dass die Rüben unter der lang
anhaltenden Trockenheit so sehr gelitten haben dass sie den
Rückstand nicht mehr einholen können Der allerdings hohe
Zzuckergehalt ist nicht imstande den Ausfall in den Felderträg
nissen zu decken Der Beginn der Ernte wird in Russland einige
Tage später stattfinden als im Vorjahre

Preissteigerung am deutschen Tabakmarhktse

Die Deutsche Tabakzeitung berichtet
In Schwedt a O wurde am Sonnabend für Zigarettentabake

36 38 Mk pro Zentner angelegt Der Preis steigerte sich am
Sonntag es wurde in Vierraden 40 41 Mk bezahlt In Schwedt
ist zwei Drittel des Vorrats aus verkauft Die Eigner halten mit
dem Verkauf noch zurück sie hoffen auf 45 Mk pro Zentner

Zum Petroleumkrieg
Die Deutsch Amerikanische Petroleumgesellschaft hat den

Petrolpreis von neuem von 14 Pfg auf 13 Pfg pro Liter frei
Haus ermässigt und vergütet auf diesen Preis noch 1 Pfg extra
zurück so dass der Liter Petroleum nur 12 Pfg kostet

Wie das Berl Tagebl bemerkt handelt es sich bei diesen
andauernden Preisermässigungen um Konkurrenzmassnahmen der
Tochtergesellschaften der Standard Oil Co gegen das öster
reichische Petroleum

Eilenburger Kattunmanufaktur Die gestrige Generalver
sammlung erteilte dem Vorstand einstimmig Entlastung und be
schloss 3 Proz Dividende Herr Geh Kommerzienrat Steckner
wurde einstimmig als Vorsitzender des Aufsichtsrates wieder
gewählt

Deutsch Luxemburgische Bergwerks und Hütten Akt Ges
Der zum 20 November nach Bochum einzuberufenden General
Versammlung wird vorgeschlagen von dem in 1908/09 erzielten
Bruttogewinn in Höhe von 9290 774 8 071 709 Mk einen Be
trag von 5 100 000 5 056 176 Mk zu Abschreibungen zu Vver
wenden aus dem dann verbleibenden Reingewinn den BReserve
fonds 209 538 0 Mk zu überweisen 10 Proz Dividende wie
i auf die alten Aktien und 5 Proz auf die jungen Aktien zu
erteilen und den nach Abzug der Tantièemen noch vorhandenen
Rest von 552 899 528 342 Mk auf neue Rechnung Vorzutragen

Maschinenfabrik Kappel Akt Ges in Chemnitz Kappel Der
Aufsichtsrat beschloss, die Verteilung einer Dividende von 22
24 Proz für das Geschaäftsjahr 1908/09 Vorzuschlagen

Schwarzenberger Emaillier und Stanzwerk vormals Rein
strom Pjlz in Schwarzenberg Die Verwaltung beantragt eine
Erhöhung des Aktienkapitals um 500 000 Mk auf 122 Mill Mk
zum Ankauf der Metallwarenfabrik Ernst Hecker in Aue i Sa

Ludwig Loewe Co Akt Ges in Berlin Dem B zufolge beabsichtigte die Gesellschaft den Ankauf von Ländereien
zwischen Zella und Suhl zwecks Errichtung eines Filialwerkes
für Maschinenbau

Die Sächsische Waggontabrik Werdau Akt Ges in Werdau
erzielte in 1908/09 einschliesslich 47 110 15 216 Mk Vortrag
einen Gewinn von 890 395 780 482 Mk wozu die Waggonfabrik
8318 114 751 549 Mk beitrug Abzüglich 368 472 297 060 Mk
Unkosten und 123 020 Mk für Abschreibungen i V 146 617 Mk
inkl Gründungsaufwand ſtehen 398 903 336 596 Mk zur Ge
Winn verteilung zur Verfügung Hieraus sollen 225 000 Mk zur
erteilung von wieder 15 Proz Dividende verwandt 54 013
50 486 Mk den Reserven und 60 000 Mk den Wohlfahrtsfonds
ugewiesen werden Auf neue Rechnung werden 59 890 47 110
ark vorgetragen Wie im Geschäftsbericht ausgeführt wird

betrug der Jahresumsatz 3 Mill Mk in der Hauptsache be
dtehend aus Lieferungen von Zugwagen neuester Bauart und
Qüterwagen für die sächsischen Bahnen Namentlich der Per
Sonenwagenbau habe sich ausserordentlich gehoben Für das
neue Geschäftsjahr liegen wieder grössere Bestellungen insbe
Sondere für die sächsischen Staatsbahnen Vor

Werkzeug Maschinenfabrik Union vorm Diehl zu Chem
nitz In einem Teile des am 30 Juni beendeten Geschäftsjahres
miusste die Gesellschaft laut Geschäftsbericht wegen Mangels
an genügenden Bestellungen zu Betriebseinschränkungen
Schreiten Der Umsatz und mit ihm das Erträgnis ist gegen
as Vorjahr wesentlich zurückgegangen Der Bruttogewinn be

trägt 98 958 Mk wovon 46 270 Mk zu Abschreibungen 60 125
ark i in Aussicht genommen sind s0 dass ein Reingewinn

on 52 688 Mk verbleibt aus dem u a 5 Proz Dividende ver
teilt und 8721 Mk Vorgetragen werden sollen Veber den Ge
Schäftsgang im neuen Jahre bemerkt der Vorstand dass eine
Wesentliche Besserung noch nicht eingetreten ist wenngleien
auch Anzeichen dafür sprechen dass der Tiefpunkt überschritten
J sein scheint und man wohl auf baldige Hebung des Erwerbs
ebens Hoffnung Setzen datt

Ernteergebnisse in Rumänien Das deutsche Konsulat in
Lassy berichtet Die seit Beginn des Hochsommers anhaltende
Trockenheit hat auch noch während des ganzen Monats August
angehalten und wie es sich jetzt nach beinahe vollendetem
Drusch zeigt das Ergebnis der Ernte mehr beeinträchtigt als
noch vor einem Monat geglaubt wurde Besonders die Un
gleichheit der Erträgnisse zwischen den einzelnen Bezirken
welche erhebliche Schwankungen aufweisen ist auffallend ung
dürfte auf den ungleichmässigen Niedergang von Gewitterregen
zurückzuführen sein Die Beschaffenheit dagegen ist durchwegs
eine gute Das schätzungsweise Ergebnis der Ernte ist folgen
des Weizen auf den Hektar 1200 1400 kg Roggen auf den
Hektar 1100 1200 kg Gerste auf den Hektar 1000 1200 kg ung
Hafer auf den Hektar 1200 1500 kg

Getreideernte Wie aus Montreal berichtet wird beträg
das Ergebnis der dortigen diesjährigen Weizenernte nach amt
licher Statistik aus Montreal nahezu 170 Mill Bushels gegen
125 Mill im Vorjahr

Berliner Jutespinnerei und Weberei Für aas Geschäftsjahr
1908/09 wird bei Abschreibungen welche die Verwaltung als
reichlich bezeichnet die Verteilung einer Dividende von 7 Proz
i V 9 Proz beantragt

Im Konkurs der Möbelfabriken Neumann in Altona betragen
die Passiven der drei Firmen zusammen 1 170 000 Mk die
Aktiven 440 000 Mk Der Zusammenbruch erfolgte nach Mit
teilung des Konkursverwalters infolge der ungünstigen Kon
junktur in der Möbelbranche

Waren anel rot te
Getreide

Berliner Vroduktenbörse 21 Sept Am Frühmarkt notierten
Weinen inl 210 211 00 Roggen inl 170 171 Hafer märkisecher
meanklenburg pommersober preuss posepscher u schlesischerfein
175 182 mistel 165 172 gering 161 164 russischer mittel u gerng
160 165 Mais runder 153 109 Gerste inländ Futtergerste mittel
und gering 163 158 gute 159 172 russische und Donau leichte 135
bis 140 Erbsen inländ und aus ländischer Putterware 176 188 Kleine

Wolsgenmehl 00 27,50 81,25 Roggenmehl o und 1 31,89 78,20
Woelzenkloie 11 49 13 40 Roggenkleie 11 ve 12,75 Alles frei Bann

Megaeburg 21 Sept Für 1000 kg pernto ad Btatton
Weinen ruhig englisober neu gut 203 327 mittel

Boggen stetig inländisoher gut 166168 mittel
auslönätsoher gut mittel

Gevsto träge hies Cheval gut 176 184 mittel Land
gut 100 172 mistel ausl utter gut 131 134 mittel

Hafer stetig inländischer neu gut 168 164 mittel
aus ländischer gut mittel Wend gut mittel

Mais ruhig runder gut 152155 mittel banteramerikanischer gut mittel
Hamburg 21 Sept Gatreidemarkt Weiren OstholstMeoklbg 306 21 Roggen svill Mecklburg und Pomm 170 1r5

Gerste still südruss 111 113 Hafer test Holst
Mecklenburger 202 215 Mais still La Plata 116 117

Liüverpool 21 Sept Roter Winterweizen per Dez 7,6 per
Marz 7,6, Still Mais bunter amerikaniseher per Okt

Andwerpen 21 Sept Deutscher La Platazug Kontrakt per

757

Sept 5,87 Nov 5 87 Jan 5,85 März 5,77 Mei 6,75 Fr
Still Umsatz2 ,090 Kg

Pest 21 Sept Weizen behpt per OKt 13,91 Gd 18,92
Roggen per OKt 9,74 Gd 9,76 Br

43 Br Mais per Sept 7,10 Gd 7,11 Br
Zucker

Hamburg 21 Sept Rübenronzueker 1 Produkt Basts 882
ement neue Usance frei an Bord Hamburg

Hafer per Okt 7,42 Gd

vorm nachm abends
per September 11,50 11,e2 11,62 AQrtober o so 20,82 o sDezember 10 82 10,82 10,83

AMüre 00 10,97 12,00Mat 111 ar 11,07 11,1011,22 11,25 v
still behauptet stetig

Kaffee
Ramburg 21 Sept Good average Santos

vorm nachm abendsper September 33 Gd 88 G4 3838 G
Desember 32 438 32 38 dAMäre 8 G 44 GMai e d 312 Gd 31 Gstetig etetig stetig

Rio de Janeiro s1 Sept Kaffee Zufuhren 25,000 Sack in Hio
115 000 Sack in Santos

Havre 31 Sept Kaffee good average Sandtos
per Dez 40 per Märe 89, per Mai 39

Kartoffelmehl und Stärke
S 21 Sept Kartoffelmehl und Stärke 21,75 22,25 Feuchte

e

Magäeburg 24 Sept Primsa Kartoſtelstärke und Mehl für
130 Kg 22,26 27,77

per Sept 42

Spiritus
Nordhausen 25 Sept Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg

105 106 68 25 69 25 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
76,85 77 25 M per 10ko Lieferung ohne Fass ab Brennerei

Fettwaren und Oele
Butter Schmalz Speck Originalbericht von Gebr Gause

Berlin 18 Sept Butter Der Markt blieb n unveränderter
fester Tendenz um so mehr als auch die ausländischen Märkte
ihre Preise weiter erhöhten Feinste frische Oualitäten wurder
zu unveränderten Preisen schlank geräumt auch sibirische
Butter war gut gefragt Die heutigen Notierungen sind Hot
und Genossenschaftsbutter Ia Qualität 128 130 Mk do Ia
Oualität 123 127 Mk schmalz Nachdem Mitte der
Woche infolge von Gewinnverkäufen wiederum eine Ab
schwächung des Marktes eingetreten war sah sich die Baisse
partei angesichts der fortgesetzt kleinen Schweinezufuhren und
der abnehmenden Vorräte veranlasst Engagementsdeckungen
Vorzunehmen welche im Verein mit der recht rege gewordenen
Kauflust seitens der Konsumenten schnell wieder einen Aus
gleich des Rückganges herbeiführten Die heutigen Notierungen
sind Choice Western Steam 68,50 69 Mk amerik Tafelschmalz
Borussia 70,50 Mk Berliner Stadtschmalz Krone 69,50 76 Mk
Berliner Bratenschmalz Kornblume 70,50 76 Mk Speck
Ruhig bei festen Preisen

Köln 21 Sept Räböl loko 57 50 per Oktober 57 00
BRamburg 21 Sept Stadtschmalz 70,00 amerik Steam 61,90

Chamberlain 68,00

Heu Stroh usw
Ralle et Sept Bericdt über Heu u Stroh mitgeteilt von Otto

z Pr ise für 50 kg und zwar bei Partien frei Bahn deeinzelnen Fuhren frei Hot er Die Partienpreise sind tfett die
Pahrenpreise sind in Klammern gesotet Ro gen LangstrohHanddrusch 8,00 e 50 Maschinenstroh ä Papierſabriken
Roggenstroh und Weigenstroh 45 1,40 zu Streug wecken 2 00
2,50 Breſtdrusoh 2,50 Wiesenbeu hdiesiges oder Th

deste Sorten 4,50 4,75 gute fremde Sorten 20 4 50 Kleehen
grster Sohnitt beste Sorten wenig Angebot in Partien nicht ge
handelt Vuhrenpreis 5 00 25 Tortfstreu in 300 Zentner
Leadungen frei Bahn hier 1,10 in eingelnen Ballen vom Lager hier

60 M Häcksel gesund und trocken bei Partien frei Bahn
hier 2,50 im einzelnen vom Lager hier 00 83 z M

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emäoen

New Vork 21 0 20 9 Ohicago 21 0 209Weisen p Sept 1117 110 Weisgen p Sept 102
Dec 108s 1065 a Dez 99 SMais p Sept 785 76 Mais p Sept 671 68
Des 71 T Per 60 SeiMehi s n r 3,50 4,50 Hater p Sept 39 39Kaftee Vair Rio Nr 7,04 7,04 r Dez 89 39p Sept 5 55 5,50 Roggen p Des 70 70
O s,850 80 Sohmals Sept 12,20 12,15Petroleum in O 10,65 10,65 ab 10,72 10,70do in New Vor 8,25 8,25do in Philadelphia 8,20 8,20

Ten denn Weizen atraram Mais otetip

abends in New Vork

Chemische Produkte
Febr MaArrHambaurg 21 Se Chilisalpeter per loco 8,669,05 frei Fatazeug nd e P t

Wolle
Bremen 21 Sept Baumwolle still Upl loko middl s6,00 Pta
Liverpool 21 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 9,89
Alexandria 21 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 18 16

Jan 18 20 März 18,30
Liverpool 21 Sept Baumwolle Umsatz 12,000 Ballen davon

Import 9,000 Ballen davon Amerikaner 7,000 Bailen

Metalle 3London 21 Sept Chili Knupter stetig 59, 3 Mon 60 Zinn
Straits stetig 137, s Monat 128 Blei span ruhig 12 englisch
18 Zink gewöhnliche Marke stetig 23 spez Marke 23iſe

8chiffsnachrichten
Die Hamburg Amerika Linie meldet Nordamerika Albano

18 Sept 8 Uhr morgens in Philadelphia Armenia 17 Sept
10 Uhr abends von New Orleans nach Hamburg Badenia
18 Sept 5 Uhr 30 Min morgens von Norfolk nach Hamburg
Calabria von Port Tampa Florida kommend 18 Sept 9 Uhr
10 Min morgens Lizard passiert Cincinnati 18 Sept 10 Uhr

Deutschland 18 Sept 11 Uhr 30 Min
morgens von New Vork nach Plymouth Cherbourg und Ham
burg Kaiserin Auguste Viktoria, von New Vork nach Hamburg
19 Sept 1 Uhr 30 Min nachm Dover passiert Moltke vou
New Vork nach Genmnua 18 Sept 4 Uhr nachm von Gibraltar
Schaumburg 18 Sept 9 Uhr morgens von Galveston nach Ham
burg Westindien Mexiko Südamerika Albingia 18 Sept in
Havana Corcovado 19 Sept in Bahia Dania nach Kuba ung
Mexiko 18 Sept 12 Uhr nachts Cuxhaven passiert Hohen
staufen von Mittelbrasilien kommend 18 Sept 6 Uhr abends Von
Funchal Karthago von Tlittelbrasilien kommend 18 Septbr
morgens in Rotterdam Navarra nach dem La Plata 18 Sept
nachm Ouessant passiert Patagonia von Westindien kommenqdà
19 Sept 2 Uhr morgens in Havre Rugia nach Nordbrasilien
18 Sept 10 Uhr morgens von Funchal Sieglinde 18 Sept in
Sao Francisco do Sul Westphalia 18 Sept 1 Uhr morgens in
Havre Ostasien Belgravia auf der Ausreise 19 Sept in
Singapore Liberia auf der Ausreise 20 Sept in Shanghai
Nicomedia 20 Sept von Shanghai nach Kobe Silesia auf der
Ausreise 18 Sept Perim passiert Slavonia auf der Heimreise
19 Sept Perim passiert Spezia 20 Sept von Hankow nach
Hongkong Verschiedene Fahrten Cheruskia 18 Sept Von
Bushire Meteor nach den nordischen Hauptstädten 19 Sept
7 Uhr abends von Kopenhagen nach Kiel

Wasserstä nete
bedeutet ber unter Null

Saale und Unstrut Fall W nebs
Artern Brückenpegel 20 Sept 71 21 Sept 99 c8
Nebra Oberpegel r 04 T2,10 7 8v UDuterpegel i 52 1,53 eWeissentfels Oberpegel 2,60 r2,70 16Unterpegel rpo 74 20 46Trotha 20 r1,98 21 256 ssAlsleben Oberpegel 30 2,46 21 44 2 Sv Undterpegel 46 46 2Bernburg l os 44 3Kalbe Oberpegel l s8 r1 es 2 eäo Unterpegel r 72 i 42tsor Eger Elbe Moldau

Sept all Wuchs Sept all Wunohs
Budweis 20 18 Torgau 21 ePreag e 77 Wittenberg 1,34 1éJungbunzl i 8 BRosslau 58 5Laun 70,04 a 2 90 13Pardubitz 7 e 4 NMagdeburg p0,82 11Brendeis 95,10 7 Tangermde ,18 8Melnik o 0 10 Vistenbrge 0,87 v9Leitmerite 21 14 Oömiserz Peg ſ260 29 4
Auesig 0,08 7 Hohnstort 21 2 3Dresden 1,38 1 Lauenburg l 30 2Aussig, 21 Sept Pegelstand plus 8 em Vom Oboerlauf
werden 16 om Fall gemeldet

flussschiffahrt auf dor Saale
Halle a o Sept Mit geteilt von der Reederei der Saale

Schiffer e G m b Halle a Angekommen ist SechlepperNr 227 Sr Herm Raap und Sehlepper Nr 958 Sr C Grannhorst
mit Stückgut von Hamburg

Schleppsehiffahrt auf ger Elbe
Hafen und Lagerhaus Aktien Gesellsohaft Aken a d Elbe

Aken 20 Sept Die Kähne Nr 8289 28 505 681 215 274 sind
hier eing etroffen

Prämien Kursbericht
der Bankfirma Samuel Sielenziger Berlin

21 Sept 1909
Telegramm Adresse Bahnenbank Berlin

Die Firma war heute zu nachstehenden Sätzen Verkäufer
für Vorprämien bezw Käufer tür Räckprämien

Naohfrage und Angebot Preise von Kall Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin und Essen 21 Sopt

Vorprämien RuockpräzoienOktober November Oktober November

Bombarden 25 I 252 i DD ue e 2 c 2r 187 u e es 182 eTärken Lose Le 3 1e8 4 FDarmstädt B 141 142 2 SDise Comm 197 168 198 1922Berl Hdlsges 1e1 182 2 177 2 17 esDtsch Bank 251 251 2 246 248 25Hresdner Bk 1621 163 FOesterr Ored 2128 2 2138 2 208 2 207 2
Russenbank 256 156 2 S SDynamn Trust 1742 8 JJHamb Paoket 136 2 186r 1801 22 229Ferd Lloyd 108 10o erince Henry /g 3 F 7Gr Berl Strb 192 193 18 r 186 33 Reichsanl 85 85 uRassen v 1902 89 89 S Sanra 4 3 caura 20Gelsenkiren 212 2235 204 208

r

hönix 211 212 2 ze u 214 218ortmunder

A B G 241 243 234 8 233 4

Geld Brier Geld BrietAdler Kali V A S S Hugo 3300 3309Alexondershball 9200 9300 Immeanrode 35501 3700
Beienrode 5300 5400Johannashall 4700 4800
Burbach 18,600 18,800 Justus 1 96 97Oarlsfund 6800 6900Kaiseroda 8000 8200Geeilienhal EKragershall Akt 84i SieDesdemona 6900 7000 Ludwigshall S 82Desoh Kali Akt 128 129 Neustassfurt 12,000 12 100
Deussohland 4000 4200ReichskronePriedriohshall 94 95 Lossa 1100 1200Glachkaut RolandSondershausen 15,800 16,000 Ronneberg akt 1893 134
Gunthershall 4100 4200Rothenberg 2850 2450
Hann Kali Akt e Sachsen Weimer 4200 4809Hansa 3400 8500Sohieterkaute
Hasdort Vorz A Siegtried I 5050 s 1850Heldburg 76 77 Sigmundshball 170 172en 1 1725 1775 Teutonia Akt 122 124

en II 1700 1750 Wilhelmnshball 12,200 12,500
1 I S Windershball 18,400 13,700Hobentels 7400 7800Hodenzolern l 5000 5200
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